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1 .Ä~DERÜNG ZUM 
EBAµUN~SPLAN NR. 4 „ORTSLAGE LADBERGEN" DER jGEMEIN?E LADBERGEN 

M. 1: 1000 

1 
/ 

der Gemeinde Ladbergen vorn aufg„ nd ·~c; Be chlusses ;des Rates 

9~ den Of. 04. -tt'Jr 

t ""' 
H. m •q' Afv 1 

der eufassung vom 18.8.1976 öffentlich ausgelegen 1n der Zeit vornf'I./Jl.111/ois.Z().OJ..,,,,,, 

'.,.,' 

Rf de Gemeinde L::i(lbprgen m Z l. O'I. 4t'lt' gern. § 10 des Bundesbaugesetzes in der Fassung der 
ochung vom 18.August 1976 (BGBl.IS.2256) diesen Bebauungsplan als Sa1zung und die Begründung 

Z"'· Oll. At'lt 

.... .... 
.,2 

<;> e'~ 
k~-·- s~ 

4 BBauG mit Ablauf 

6.9.1978 

des 11.8.1978 fiktiv 

L4,,,,~~ 
genehmigt. 

Gemeindedirektor 

~ 
O,e Genehmigung sowie 0rt ur r1 Ze t jer < ffenH,cht>n 

_.-ff'ltfil.-L]er Neufassung vom 18.8.1976· am ,(4. d.f. f!)/brtsüblich 

A slPgL n <::, f'"ld gemaß l. 12 BBauG vom ?3 6 1q60 
bekanntgemacht . 

(~ ;n, ~en 44. 0 e/f. ,ff~/ \ .~~""1 
<;> ·~C:.-

S"'-0 
kr~~ rfsbearbe1tung 

Tecklenburg , den 

durch das Planungsamt - P1anungsgruppe Tecklenburg - des Kreises 
S1einfurt 

Kreiso~baua mtsrot 

..:..---- gesetzt. Überschwemmungsgebietsgrenze @ 
Rechtsgrundlagen 
1. §§ 4 und 28 der Gemeindeordnung für das 

Land NRW in der Fassung vom 19.12.1974 
(GV NW 1975,S.91 ), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 08.04.1975 (GV NW 1975 S.304 ). 

2.§'! 1,2, 8-12 und 30 des Bundesbaugesetzes (BBauG) 
in der Neufassung vom 1808.1976(BG8l.1S.2256). 

3.§ 103 der Bauordnung für das Land NRW in der 

Kreisobervermessungsrat 

" Fassung vom 27.01.1970 ,zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 15.011976 lSGV NW 232) in Verbindung 
mit der 1. Durchführungsverordnung zum BBauG in 
der Fassung vom 21.0.4.1970 (GV NW S.299) und 
§ 9 (4) BBauG. 

4.Bounutzungsverordnung in der Fassung vom 
15.09.1977 ( BGBI. I S. 1763}. 

5. Plonzeicherwerordnung vom 1901.1965 
(BGBI. I S. 21 ) . 

ZEICH ENER KLA RU NG: 

::, -S!Fe, -- Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
Grcni " dec . _uml1c.her GeUun_JSbere1ches der 2. Änderung 

Baulm1e 

Baugrenze , EG Erdgeschoss, OG Obergeschoss , 

Strart"rt-e1rer Lury.:il nie 

Zu- und Ausiahr tsverbot 

Straßenverkehrsflächen Grünan lage 

·;t',.::::;:'.~'J; Grunflächen fJ Kinderspielplatz ••• ••• ••• Parkanlage 

1 
.......... , Fldchen oder Baugrundstücke l:J Verwaltungsgebäude 
: ......... : fUr den Gemeinbedarf 

Art der baulichen Nutzung 

[ 
II/ Ill 

III 

WR re ines Wohngebiet, WA a llgemeines Wohngebiet 

MI Mischgebiet 

Mmdest / Höchstzahl der Vollgeschosse 
Zahl der Vollgeschosse als Höchstgrenze 

GRZ o.4 Grundflachenzahl 

GFZ o.4 Geschossfldchenzahl 

0 . , .. 
Dachneigung 

offene Ba uwe,se g geschlossene Bauweise 
Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 

Sichtdre,eck: von Bebauung u. si cht behindernden 
Bewu chs von mehr als o.70 m Höhe über Straßen
ober kannte freizuhalten. 

[~~ Garagen 
rr,-,-,,,, 
1 ' ' ,+ ' ' 1 Stellplätze 1 1 1 y\ 1 l 1 

Umgrenzung der Gebiete od. Anlagen. 
die dem Denkmalschutz unterliegen. 

Durchfahrt 

( t 
l 
j 

1 

Mindestbreite = 4.o m ·• Mindesthöhe = 3.50 m 

Mit Geh-und Fahrre~t zugunsten der 
Allgemeinheit zu bltastende Flächen 

Pflanz gebot für Einze\bäume 

abzubrechende Gebäude 


